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Einige neuere Ergebnisse der im Bükk-Gebirge durchgeführten Radonmessungen 

L. LÉNÁRT, J. HAKL & I. HUNYADI 

Résumé 
Quelques nouvelles mesures du radon dans la montagne de Bükk (Hongrie) 
Dans une série de mesures récentes, l'influence de la lithologie est mise en évidence et, en ce qui concerne les 
eaux de source, l'influence des conditions hydrogéologiques. 
De fortes variations saisonnières ont été observées localement dans l'air du fond d'une grotte. Des variations de 
périodes plus longues ont aussi été notées. 

Abstract 
In recent radon measurements, the influence of lithology is stressed and, in karst Springs, the effects of 
hydrogeological conditions as well. 
Strong seasonal variations were observed, particularly in the bottom of a cave. Long-lasting changes are also 
reported. 

I. EINLEITUNG 

Durch die in den letzten Jahren durchgeführten 
Forschungsarbeiten wird es immer offensichtlicher, da β  
die Kenntnis der Radonkonzentration in unserer Umwelt 
(bzw. der von ihr herrührenden α-Strahlung) 
hauptsächlich aus dosimetrischen Gründen wichtig ist. 
Vorliegende Untersuchung batte ich deshalb die 
Bestimmung der Menge und der Verteilung des Radons 
zum Ziel gesetzt. 

II. ZIEL, ART DER DURCHFÜHRUNG, ORT DER 
MESSUNGEN 

Im Rahmen der Untersuchungen wurden mit Hilfe von 
Zellulosenitrat-Festkörperspurendetektoren des Typs 
LR-115 der Firma Kodak in 8 gröβeren Höhlen an 
insgesamt über 70 Punkten sowie in teils ungefa βten, 
teils zur Trinkwasserversorgung gefa βten Karstquellen 
und Bohrbrunnen des Bükk-Gebirges liegenden weiteren 
mehr als 50 Punkten Messungen durchgeführt. Der 
allmonatliche Detektorenwechsel machte genauere Daten 
liefernde integrative Messungen möglich. 

Die Radonkonzentration der Höhlenluft, der 
Ausfüllungen und der verschiedenen Karstwassertypen 
wurde an Ort und Stelle untersucht, doch wurde die 

Téléchargé depuis / Downloaded from www.bsglg.be



62 L. Lénárt, J. Hakl & I. Hunyadi 

Table 1 

M. MEβERGEBNISSE IN ABHÄNGIGKEIT VON DEM 
UNTERSUCHTEN MEDIUM 

In den aus verschiedenen Gesteine austretenden Wassem 
und im Luftraum der Höhlen wurden folgende Werte 
gemessen : 

In Bild 1 Sind die nach diesen Gesichtspunkten 
gruppierten Meβergebnisse dargestellt.  Im Fall der 
Létrási-Vizes-Höhle (Lt) fällt es auf, daβ  zwischen dem 
Wasserstand des am Endpunkt der Höhle befindlichen 
Sees und der Radonkonzentration ein sehr enger 
Zusammenhang besteht. Die Radonkonzentration der 
Luft ist höher als die des Wassers, was auf die 

mangelhafte Durchlüftung zurückzuführen ist. (In der 
Anna-Höhle (Am) und im Höhlenbad (TT) ist die 
Lüftung  viel intensives und so liegt die 
Radonkonzentration der Luft unter der des Wassers). 
Die Radonkonzentration der Wasser, die aus 
verschiedenen Gesteine austreten, ist verschieden. 
Aufgrund sämtlicher gemessenen Werte beträgt die 
durchschnittliche  Radonaktivität-Konzentration der 
Karstwasser im Bükk-Gebirge 2,8 kBq/m 3 . 
Berücksichtigt man nur die Quellwasser, dann andert 
sich dieser Wert zu 3,9 kBq/m 3 , was sehr vielfältige 
hydrogeologische Ursachen hat. Gruppiert man die 
Quellen nach dem Gestein, aus dem sie austreten, erhält 
man folgende Werte : 

1 aile L 

IV. SAISONALE SCHWANKUNGEN 

Saisonale Schwankungen der Radonkonzentration in der 
Höhlenluft stellen ein wohlbekanntes Phänomen dar. Als 
Beispiel für das Ausma β  dieser Änderungen wird Bild 2 

vorgestellt. Die Schwankung ist am Endpunkt der 
Létrasi-Vizes-Höhle (Lt 22, in Luftlinie 430 m vom 
Eingang entfernt) am stärksten und im Höhlenbad (TT3) 
am schwächsten, wo die Durchlüftung am intensivsten 
ist. 
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Bild 2 
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Bild 3 
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Bei den Quellen in der Anna-Höhle (Am) und in 
Tapolca (TT) konnten ausgeprägte saisonale 
Schwankungen nicht beobachtet werden. Im See der 
Létrási-Vizes-Höhle (Lt) ist die Schwankung der 
Radonkonzentration eindeutig und hängt mit der 
Wasserführung eines über ein ungangbares Kluftsystem 
zuflieβenden Baches (bzw. mit dem Wasserstand des 
Sees) zusammen. 

Die in der Luft und im Wasser gemessenen Maxima sind 
relativ zueinander verschoben, was hauptsächlich auf 
hydrogeologische Ursachen zurückzuführen ist. Gut 
erkennbar ist der enge Zusammenhang zwischen dem 
Wasserstand des Sees und der Radonkonzentration des 
Wassers. (Lt 20 und 21 liegen dicht nebeneinander, Lt 
7 befindet sich auf einer klimatisch in Eingangsnä he 
befindlichen Strecke). 

V. LANGPERIODISCHE SCHWANKUNGEN 

Es wird angenommen, da β  die zeitliche Änderung der in 
Höhlen meβbaren Radonkonzentration eine gewisse 
Periodizität aufweist. In einigen Fäll en läβ  sich eine 
eindeutig steigende Tendenz nachweisen (Am 1, Am 4), 
in anderen sind gut abgrenzbare Maxima zu beobachten 
(Am 3, TT2). In Bild 3 sind einige Kurven dargestellt, 
die deutlich machen, daβ  zur eindeutigen Stellungnahme 
weitere Messungen erforderlich sind. 
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